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Markt Neubrunn                                   

Rainberg Bote 
 
 

Nachrichten für Neubrunn und Böttigheim 
 
 

Informationen – Berichte – Vereinsnachrichten – wichtige Mitteilungen – Termine   

 

 

 

 

Gemeindeverwaltung Neubrunn 

Hauptstr. 27, 97277 Neubrunn 

Kontakt: 

Telefon: 09307 9889-0 

Fax:  09307 9889-10 

E-Mail:  info@neubrunn.de 

Internet: www.neubrunn.de 

Öffnungszeiten: 
Montag bis Freitag  08.00 - 12.00 Uhr 

Montag Nachmittag  13.00 - 16.30 Uhr  

Donnerstag Nachmittag  14.00 - 18.00 Uhr 
 

Anmeldeschluss für den nächsten Rainberg Boten: 

Donnerstag, 7. Mai 2026! 

Die nächste Ausgabe des Rainberg Boten erscheint: 

Mittwoch, 13. Mai 2026! 

 

 

Impressum 

Herausgeber u. Druck: 

Markt Neubrunn, Hauptstr. 27, 97277 Neubrunn 

Tel. 09307 / 9889 – 0, Fax 09307 / 9889 – 10 

info@neubrunn.de 
 

verantwortlich: Erster Bürgermeister Heiko Menig 
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Aus dem Rathaus 
 

 
 

Nächste Gemeinderatssitzung 
 

 

Mittwoch, 06.05.2026 

Beginn: 19.00 Uhr 

Sitzungssaal im Rathaus Neubrunn 

 
 

Nächste 

Bürgersprechstunde Böttigheim 
 

 

Dienstag, 05.05.2026 
 

16.00 – 17.00 Uhr 

Rathaus Böttigheim 
 

Telefonische Terminvereinbarung ist 

jederzeit möglich. 

 
 

Nächster Notartermin 
 

 

Donnerstag, 07.05.2026 ab 17.00 Uhr 
 

Kontakt aufnehmen oder Termin vereinbaren: 

Notariat Marktheidenfeld 

Würzburger Str. 10, 97828 Marktheidenfeld 

Tel.   09391/98680 

Fax  09391/986851 

E-Mail  post@notare-marktheidenfeld.de 

 
 

Abfallentsorgung  
 

 
Gelbe Tonne  Montag  04.05.2026 

Bioabfall  Freitag  08.05.2026 

Papier   Freitag!  15.05.2026 

Restmüll  Samstag! 16.05.2026 

 

 

 

Zusätzliche Müllsäcke sind im 

Bürgerbüro des 

Rathauses Neubrunn für 5,- € pro 

Müllsack erhältlich. 

 

Batterieabgabestellen: 
Rathaus Neubrunn und Böttigheim 

und Grüngutplatz Neubrunn 
 

 

 

Öffnungszeiten des Grüngutplatzes 
 

 

Neubrunn:  Sa. 10.00 - 12.00 Uhr 

Mi. 16.00 – 18.00 Uhr 

 

Böttigheim: Sa. 13.00 - 15.00 Uhr 
 

 

Notdienste der Ärzte und 

Apotheken 
 

 
Den ärztlichen Bereitschaftsdienst erfahren Sie 
unter der Rufnummer  116117 (ohne Vorwahl). 
Fachärztlicher Bereitschaftsdienst der Kinder- und 
Jugendärzte  0700/35070035. 
In dringenden Fällen können Sie die Notrufnummer 
 112 (Rettungsdienst und Feuerwehr) wählen.  
Die Apothekennotdienste finden Sie unter der 
Hotline-Nr. der deutschen Apotheker: 
 0800 00 22833 (kostenlos aus dem deutschen  

Festnetz) 
 22833 vom Handy (max. 69 Cent/Min.) 

https://www.blak.de/notdienst/oeffentliche-

notdienstsuche/umkreissuche 

 
 

Mitteilung der Marktkasse 
 

 
Die 2. Rate Grund- und 

Gewerbesteuer sowie der 2. 

Abschlag für Wasser und 

Kanalgebühren ist zum 15. 

Mai zur Zahlung fällig.  

Bitte die Überweisungen mit der 
FAD-Nummer (Finanzadresse) kennzeichnen, die Sie 
den Bescheiden entnehmen können. Für unsere 
Abbucher laufen diese Verfahren automatisch, für die 
Barzahler gibt es jederzeit die Möglichkeit ein SEPA-
Mandat zu erteilen. Dadurch ersparen Sie sich 
eventuell anfallende Mahngebühren oder 
Säumniszuschläge. 

 
Bei Rückfragen zur Zahlung/Sepa-Mandat wenden Sie 
sich bitte an Frau Schmitt, Zimmer 17, Tel. 9889-15. 
 

 

Bauplatz zum Verkauf 
 

 
Im Gemeindeteil Neubrunn steht ein erschlossenes 
Baugrundstück mit 510 qm zum Verkauf.  
Nähere Informationen und das Bewerbungsformular 
finden Sie unter www.neubrunn.de (Rubrik Bauplätze).  
Interessenten werden gebeten, dem Markt Neubrunn 
das vollständig ausgefüllte Formular unter 
bauverwaltung@neubrunn.de zukommen zu lassen.  
Der Kaufpreis beträgt 120 Euro/qm. 
 

mailto:post@notare-marktheidenfeld.de
https://www.blak.de/notdienst/oeffentliche-notdienstsuche/umkreissuche
https://www.blak.de/notdienst/oeffentliche-notdienstsuche/umkreissuche
http://www.neubrunn.de/
mailto:bauverwaltung@neubrunn.de
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Dank und Abschied 
 

 

Abschied nehmen – Amtsgeschäfte 
übergeben – und dann erst mal ein bisschen 
Ruhe… 
 

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
 

mit diesen Zeilen darf ich mich letztmals als Ihr 
und Euer Bürgermeister an Sie und Euch wenden. 

6 Jahre Gemeinderat, 18 Jahre als Erster 
Bürgermeister des Marktes Neubrunn. 

18 Jahre Verantwortung für Jeden und Alles was 
im gemeindlichen Zusammenleben nur denkbar 
ist. Freud und Leid, Erfolg und Ärger, gute 
Begegnungen und schlechte Erfahrungen, von 
Großbaustellen bis Hundehaufen – alles hält 
solch ein Amt bereit. 

18 Jahre Entscheidungen vorbereiten und treffen, 
zusammen mit dem Gemeinderat und oftmals 
auch mit den Bürgern. Meine Amtszeit als Erster 
Bürgermeister des Marktes Neubrunn geht nun zu 
Ende. Daher ist für mich heute, an meinem letzten 
Arbeitstag der Moment und die Gelegenheit 
Danke zu sagen: 

Danke an diejenigen, welche mir manch 
unangemessenes Wort, ein nicht angebrachtes 
Verhalten oder eine sonstige Verfehlung 
verziehen haben. 

Danke für 6574 Tage als Erster Bürgermeister des 
Marktes Neubrunn. Es war ein arbeitsreicher, ein 
lehrreicher, interessanter und wunderbarer 
Lebensabschnitt. 

Danke für die unzähligen Begegnungen, den 
offenen Austausch und die vielen wunderbaren 
Momente, welche ich erleben durfte. 

Danke für die aufbauenden Worte und den 
Beistand in Zeiten, in denen ich diese benötigt 
habe. 

Ich danke insbesondere meinen Freunden. 
Freundschaften sind wichtig im Leben und es ist 
nicht selbstverständlich, dass so ein Posten diese 
Zeit unbeschadet übersteht. 

Danke allen Verantwortlichen in unserer 
Gemeinde, allen Vereinsvorständen und 
Ehrenamtlichen, unserem Helfernetzwerk und 
allen, die im Stillen, bzw. im Hintergrund einen 
wichtigen Beitrag für unsere Gemeinde leisten. 

Ich danke allen unseren Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeitern und hoffe, dass ich Euch ein guter 
Vorgesetzter und Kollege war.  

Vielen Dank an alle Gemeinderätinnen und 
Gemeinderäte, die die Verantwortung und Arbeit 
während meiner Amtszeit nicht scheuten. Danke 
auch insbesondere meinen Vertretern, den 2. und 
3. Bürgermeistern – Ansgar Navratil, Peter 
Klingler, Gerhard Holtröhr und Horst Hofmann, 
während dieser 18 Jahre. 

Natürlich wünsche ich allen wieder- und neu-
gewählten Gemeinderätinnen und Gemeinde-
räten alles erdenklich Gute für das weitere Wirken 
zum Wohle unserer Gemeinde und meinem 
Nachfolger Horst Hofmann viel Geschick, Geduld, 
Leidensfähigkeit, Freude und insbesondere viel 
Erfolg bei seiner politischen Arbeit. Insbesondere 
wünsche ich mir für unsere Gemeinde und alle 
Bürgerinnen und Bürger eine friedliche und 
gedeihliche Zukunft. Ein gutes Miteinander und 
gegenseitige Unterstützung in einer Welt, die 
gerade dabei ist, sich zu verändern. Vielleicht 
erwächst aus der aktuellen Situation auch etwas 
Gutes! Optimismus ist immer gut in diesem 
Geschäft. 

Zum Abschluss danke ich ganz herzlich meiner 
Familie und meinen Kindern, die sich mich in 
dieser gesamten Zeit mit 2.300 anderen 
Menschen teilen mussten. Es war mit Sicherheit 
nicht immer einfach für sie, aber sie gaben mir die 
nötige Sicherheit und den Rückhalt.  

Nun kommt erst einmal die Zeit der Ruhe und der 
Erholung und die Zeit auch mal das zu tun, was 
zuhause schon seit vielen Jahren nötig ist und 
bisher geschoben wurde. Und ab Sommer freue 
ich mich dann auf meine neuen Aufgaben für den 
Landkreis Würzburg. 

Ich schaue dankbar zurück auf die vergangenen 
18 Jahre und bedanke mich für das mir stets 
entgegengebrachte Vertrauen. Mein Abschied ist 
mit Wehmut verbunden, Dankbarkeit aber auch 
Vorfreude auf einen neuen Lebensabschnitt. 

 

Ich wünsche Ihnen und Euch allen persönlich 
alles Gute, Gottes Segen und unserer Gemeinde 
eine gute und gesicherte Zukunft – gerade jetzt in 
diesen schweren Zeiten. 

 

Es war mir eine Ehre, vielen Dank! 

 

Euer  
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Kindergarten Böttigheim 
 

 
 

Allianz Waldsassengau 
 

 

Auftakt für ein gemeinsames 

Klimaschutzkonzept 

 

Die elf Kommunen der Allianz 

Waldsassengau im Würzburger Westen e.V. setzen ein 

klares Zeichen für den Klimaschutz: Am 1. April 2026 

fiel der Startschuss für die Erstellung eines 

gemeinsamen Klimaschutzkonzepts. 

Seit 2014 kooperieren die Gemeinden der Allianz 

erfolgreich auf Basis eines gemeinsamen Integrierten 

Ländlichen Entwicklungskonzepts (ILEK). Das aktuelle 

ILEK enthält das neue Handlungsfeld „Energie und 

Klimaschutz/-anpassung". Und genau dort geht es jetzt 

voran: Am 1. April 2026 wurde die Stelle für das 

Klimaschutzmanagement besetzt. Die Nationale 

Klimaschutzinitiative fördert das Gesamtprojekt 

„Interkommunales Klimaschutzkonzept und 

Klimaschutzmanagement“. Mit diesem Programm 

unterstützt die Bundesregierung strategische 

Klimaschutzmaßnahmen. 

 

Jana Popp, die neue Klimaschutzmanagerin, stellte 

sich in der April-Sitzung der Lenkungsgruppe den 

Bürgermeisterinnen und Bürgermeistern vor.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Ihr Auftrag: 

Bis Ende 2027 soll ein integriertes Klimaschutzkonzept 

für alle elf Kommunen erstellte werden. Dies ist die 

Basis für den letzten Projektabschnitt, in diesem 

werden erste Maßnahmen auf den Weg gebracht und 

umgesetzt. Auch die begleitende Öffentlichkeitsarbeit 

soll aktiv auf die konkreten Maßnahmen ausgerichtet 

sein. 
 

„Klimaschutz ist eine Gesellschaftsaufgabe – und 

eigentlich wie ein gutes Fest: Es macht am meisten 

Spaß, wenn viele Leute mitmachen", sagt Jana Popp. 

In den kommenden Monaten erarbeitet sie gemeinsam 

mit den Gemeinden Maßnahmen für Klimaschutz und 

Klimaanpassung. Konkret wird das Konzept für jede 

Kommune ein eigenes Kapitel enthalten: mit Energie- 

und Treibhausgasbilanz, Einsparpotenzialen, 

Entwicklungsszenarien und einem 

Maßnahmenkatalog. Durch den gemeinsamen Ansatz 

entstehen Synergieeffekte, die alle beteiligten 

Gemeinden entlasten – Zeit und Ressourcen, die 

andernfalls jede Kommune einzeln aufwenden müsste. 

 

Das Konzept entsteht in enger Abstimmung mit 

Mitgliedsgemeinden, lokalen Akteuren und der 

Bevölkerung. Geplant sind 

Informationsveranstaltungen und eine breite 

Bürgerbeteiligung. Ziel ist ein Konzept, das von allen 

mitgetragen wird und die Besonderheiten der 
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einzelnen Gemeinden berücksichtigt. Die Allianz 

Waldsassengau zeigt damit, wie interkommunale 

Zusammenarbeit nachhaltige Lösungen für eine ganze 

Region möglich macht. 

Mehr Informationen finde Sie auch auf www.allianz-

waldsassengau.de oder folgen Sie der Allianz 

Waldsassengau (@allianzwaldsassengau) für aktuelle 

Informationen auf Instagram. 

 

Kontakt |Allianz 

Waldsassengau im 

Würzburger Westen e. V. • 

Klimaschutzmanagerin  

Jana Popp •  Rathausplatz 2  

97265 Hettstadt•  

Tel. 0176 53 902 477  • 

klimaschutz@allianz-

waldsassengau.de 

 

 

LAG Süd-West-Dreieck 
 

 
Seit Januar 2026 
bietet der Landkreis 
einmal im Monat an 
fünf Stützpunkten 

unabhängige 
Energieberatungen durch qualifizierte Fachberater der 
Verbraucherzentrale Bayern an. Die Termine finden 
jeweils zwischen 15:00 und 19:00 Uhr statt und können 
telefonisch über Frau Walther im Landratsamt 
Würzburg gebucht werden (Montag bis Freitag, 7:30 -
13:00 Uhr, Tel. 0931 8003-5109). 
 

Weitere Informationen finden Sie auch online auf der 
Homepage des Landkreises Würzburg. 
 

Beratungstermine im Mai und Juni 2026: 
 
Giebelstadt – Familienzentrum Zacherle   

• Dienstag, 05.05.2026 

• Dienstag, 09.06.2026 
 
Erlabrunn – Bürgerhof Erlabrunn   

• Dienstag, 12.05.2026 

• Dienstag, 02.06.2026 
 
Unterpleichfeld – Kulturzentrum   

• Mittwoch, 20.05.2026 

• Mittwoch, 17.06.2026 
 
Ochsenfurt – Spitalanlage   

• Montag, 18.05.2026 

• Montag, 15.06.2026 
 
Eisingen – Dorfzentrum   

• Mittwoch, 13.05.2026 

• Mittwoch, 10.06.2026 
 

 

Infos und Termine aus 

Neubrunn und Böttigheim 
 

 
 

Maifeier im Schloßgarten 
 

 
 

Kräuterführung 
 

 

 
Möchten Sie essbare Kräuter 

und Wildfrüchte 
kennenlernen? 

 
 

Leitung: Veronika Lübbemeier,  

  Gabriele Klingler 

Zeit:   Samstag, 02. 05. 2026, 10 Uhr 

Ort:  Wertheimer Ring 16, Böttigheim 

Kosten:  10 €  

Kontakt:  09349 2353148 

 

http://www.allianz-waldsassengau.de/
http://www.allianz-waldsassengau.de/
mailto:klimaschutz@allianz-waldsassengau.de
mailto:klimaschutz@allianz-waldsassengau.de
https://www.landkreis-wuerzburg.de/Klima-I-Energie-Mobilit%C3%A4t/Energieberatung/
https://www.landkreis-wuerzburg.de/Klima-I-Energie-Mobilit%C3%A4t/Energieberatung/
https://www.lag-swd.de/
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Freiwillige Feuerwehr Böttigheim 
 

 

 
 

 

Einladung zum Bürgertreff in 

Conny`s Lädle 
 

 
Am 7.Mai um 14.00Uhr wollen wir 
gemeinsam Kaffee und Kuchen 
genießen. Zu Gast ist unser Freund 
Eberhard Nuß (ehem. Landrat). 
Er wird uns mit seinem Vortrag "Wie 
vererbe ich mein Hab und Gut" 

ausführlich über die entsprechenden Gesetze 
informieren. Es können auch persönliche Fragen 
gestellt werden, die im Anschluß geklärt werden. 
Bitte anmelden bei Conny, damit das Vesper am 
Schluß besser geplant werden kann. 
 
 

Karate Neubrunn 
 

 

 
50 Jahre Karate-Dojo 
Neubrunn - 
Teil 2 
 
 

 

In der letzten Ausgabe habe ich mal so grob umrissen, 
wie der Werdegang von unserem Karate-Dojo  
(Dojo = Schule) so war. Nun will ich näher auf Detail-
Informationen eingehen. 
 
Die Gründungsmitglieder von 1976 waren Kilian 
Weber, Lothar Schäfer (lebt heute in der Schweiz), 
Petra Baunach (heute Weber), Georg Weber, Werner 
Blatz, Klaus Kemmer, Edgar Haser, um nur ein paar 
markante Namen damit in Verbindung zu bringen. 
Nachdem der vorläufige Name "Rimpar II " gefunden 
war, brauchten wir natürlich auch einen Dojo-Leiter. 
Edgar Haser war der Älteste in der Gruppe und er 
wurde einstimmig gewählt. Unterstützt wurden wir 
dabei noch vom Rimparer Dojo-Leiter Klaus Arnold.  
Der erste Anfängerkurs fand bereits im April 1976 
statt (Trainer war Edgar Konrad aus Zellingen) 
und bereits im Juli 1976 konnte für die Teilnehmer 
ihre erste Gürtelprüfung stattfinden. Schon damals 
wurde der Grundstein für das Dojo Neubrunn gelegt.  
Petra war u.a. die Initiatorin des Kindertrainings (ab 
6 Jahren), wo sie den "Kidis" spielerisch die 
Grundlagen des Karate beibrachte. Dies konnte man 
auch bei öffentlichen Auftritten bestaunen. Später 
übernahmen dann Bernd Müller und Alexander 
Kaufmann das Kindertraining. 
In jüngster Zeit waren auch Thomas Zehnder, Christian 
Weber und Jan Häusler aktiv. Thomas Baunach und 
Matthias Keil leiten derzeit und auch schon ein paar 
Jahre das Anfängertraining, bei dem sie aber auch 
kräftige Unterstützung aus den eigenen Reihen 
bekommen u.a. durch unsere Nachwuchstalente 
Alina Baunach, Caspar Leuchtweis, Ida Monien und 
Samuel Weber.   
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Am 27. Juli 1977 übernahm Kilian Weber das Amt des 
Sparten-Leiters. Zusammen mit Lothar Schäfer und 
Petra Weber leitete er fortan das Training. Nach Lothar 
Schäfer, Jürgen Kettner (Boxberg) und Burkhard 
Hörner übernahm ich 1990 offiziell die Leitung der 
Karate-Abteilung.  
 

Wie schon damals Kilian die Teilnahme an 
den Unterfränkischen Meisterschaften erreicht hat, 
so ist es uns 1994 gelungen, die Unterfränkische 
Vizemeisterschaft zu feiern, 1995 folgte der 3. Platz. 
Die Teilnehmer waren Alexander Kaufmann, Bernd 
Müller und ich.   
 

Zum Jubiläum am 9. Mai erwarten wir auch 
einige ehemalige Karate-Kämpfer, die gerne 
in  Erinnerungen schwelgen. Zu 
unserem ureigendsten Lehrgang 1979 hat Petra 
Weber ihren damaligen Trainer Horst Rühl aus 
Nürnberg eingeladen. Dieser war damals 
schon  beachtlicher Träger des  2. Schwarzgurtes 
(Dan).   
 

Ich blicke gerne und mit Stolz auf die vergangenen 50 
Jahre zurück und wünsche mir und meiner Truppe 
noch viele sportliche und erfolgreiche Jahre auf 
ihrem Karateweg. 
 

Georg Weber -  
Dojo-Leiter   
 

 

 
 

Seniorennachmittag 
 

 

 

Sängerrunde und Schützenverein 
 

 

Verein für Kultur und Heimatpflege 
 

 

Herzliche Einladung ergeht zur 
nächsten Wanderung des 
Vereins für Kultur und 
Heimatpflege am Freitag, 15. 
Mai. Treffpunkt um 13.30 Uhr 
am Schwimmbad Parkplatz. 

Wir begeben uns in Fahrgemeinschaften nach 
Holzkirchhausen. Die Wanderung erstreckt sich auf 
einen wunderschönen, auf halber Höhe gelegenen 
Weg von HolzkirchhausenRichtung Kembach vorbei 
am Dreimarker (Himmelreich, Grenze zwischen 
Holzkirchhausen, Neubrunn, Großherzogtum Baden). 
Weiter über Schornickel, Mühlgraben zurück zur 
Einkehr im Gasthaus zum Ochsen. Der 
Streckenverlauf ist eben (kein Berg) und beträgt ca. 7 
km. 
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Infos und Termine aus 

dem Landkreis Würzburg 
 

 
 

Landratsamt Würzburg 
 

 

Ökologischer Genuss im Glas: Bio-Weinfest 
am Würzburger Grafeneckart geht in die 
zweite Runde 

Nach der gelungenen Premiere vor einem Jahr findet 
am Samstag, 6. Juni 2026, in Würzburg zum zweiten 
Mal ein ganz besonderes Weinerlebnis statt. Der 
Verein Fränkische Ökowinzer veranstaltet mit den Bio-
Winzern Wolfgang Betz aus Frickenhausen, Christian 
Deppisch aus Theilheim sowie Rafael König und 
Thomas Schenk aus Randersacker erneut ein Bio-
Weinfest. Von 12 bis 23 Uhr erwartet die 
Besucherinnen und Besucher am Grafeneckart mitten 
in der Würzburger Innenstadt ein genussvoller Tag 
rund um den ökologischen Weinbau. Bayernweit bleibt 
es ein einzigartiges Weinfest, das ausschließlich Bio-
Weine anbietet. Für das leibliche Wohl sorgen Köhlers 
Vollkornbäckerei mit herzhaften Bio-Spezialitäten 
sowie der Direktvermarkter Hannes Ort aus Röttingen  

 

 

mit Bio-Rindsbratwurst und weiteren Produkten in Bio-
Qualität. 
 

Würzburg als Vorreiter für bewussten Weingenuss 
 

Jahr für Jahr kommen tausende Gäste nach Würzburg, 
um die fränkische Weinkultur hautnah zu erleben. Mit 
der Fortführung des Bio-Weinfestes setzen Stadt und 
Landkreis Würzburg ein deutliches Zeichen und 
stärken zugleich ein zukunftsorientiertes Format 
innerhalb der traditionsreichen Weinfestkultur. Das 
Fest bringt regionale Bio-Winzer zusammen und bietet 
eine Plattform für nachhaltigen Weinbau und 
ökologischen Genuss. Besucherinnen und Besucher 
haben die Gelegenheit, besondere Bio-Weine zu 
verkosten, die im regulären Handel kaum zu finden 
sind. Gleichzeitig ermöglichen persönliche Gespräche 
mit den Erzeugerbetrieben einen direkten Einblick in 
ökologische Anbaumethoden. 
 

Ergänzt wird das Angebot durch regionale Bio-
Kulinarik. So entsteht ein stimmungsvolles Fest, das 
Tradition und Nachhaltigkeit miteinander verbindet. 
Schließlich blickt der Weinbau in der Region Würzburg 
auf eine lange und prägende Geschichte zurück und 
nimmt auch innerhalb der Landwirtschaft eine 
besondere Stellung ein. In der Öko-Modellregion 
stadt.land.wü. umfasst die bestockte Rebfläche 1.548 
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Hektar. Davon werden rund 15 Prozent ökologisch 
bewirtschaftet. 
Mehr Informationen sind auf der Website der Öko-
Modellregion stadt.land.wü. auf 
oekomodellregionen.bayern/stadt.land.wue. in der 
Rubrik Termine zu finden. Fragen beantwortet Öko-
Modellregionsmanagerin Hanna Dorn (Tel.: 0931 
8003-5108, E-Mail: oekomodellregion@lra-
wue.bayern.de). 
 

Vortrag zum Thema „„Hitzeschutz und wie 
schütze ich mein Haus vor 
Extremwetterereignissen?“ 

Extreme Wetterlagen wie Hitze, Starkregen oder 
Überschwemmungen haben in den vergangenen 
Jahren zugenommen. Hauseigentümer können die 
eigenen vier Wände allerdings mit geeigneten 
Maßnahmen an klimatische Veränderungen anpassen, 
um Schäden an ihrem Gebäude zu verhindern. 
 
Am 07.05.2026 findet in Kooperation mit dem 
Landkreis Würzburg und der Verbraucherzentrale 
Bayern in Höchberg ein kostenloser Vortrag zum 
Thema „Hitzeschutz und wie schütze ich mein Haus 
vor Extremwetterereignissen?“ statt. 
 
Herr Dr. Thomas Schmidt, Energieberater für die 
Verbraucherzentrale Bayern, gibt dabei wertvolle 
Informationen an Interessierte und Betroffene weiter.  
 
Beginn ist um 19.00 Uhr (Einlass ab 18.30 Uhr) im 
Sitzungssaal im Rathaus II in Höchberg (Hauptstraße 
65)." 
 
Eine Anmeldung ist nicht nötig. 
 

Premiere bei der Aktion „Stadtradeln“: 
Landkreis Würzburg tritt vom 15. Juni bis 5. 
Juli in die Pedale 

Der Landkreis Würzburg geht erstmalig bei der 
Radverkehrskampagne „Stadtradeln“ an den Start und 
lädt alle Bürgerinnen und Bürger ein, gemeinsam in die 
Pedale zu treten. Vom 15. Juni bis zum 5. Juli 2026 
heißt es: Rauf aufs Rad – Klima schützen, Gesundheit 
stärken und Teamgeist erleben! 
 
Denn beim Stadtradeln zählt jeder Kilometer. 
Bürgerinnen und Bürger, Schulen, Vereine und 
Unternehmen sind 21 Tage lang eingeladen, 
gemeinsam Kilometer für die Region zu sammeln – 
egal, ob auf dem Weg zur Arbeit, zur Schule oder in der 
Freizeit. Ziel ist es, in einem spielerischen Wettradeln 
ein Zeichen für klimafreundliche Mobilität auf zwei 
Rädern zu setzen und den Beitrag des Radverkehrs im 
Landkreis sichtbar zu machen. 
 
Landrat Thomas Eberth freut sich auf die 
landkreisweite Premiere: „Mit dem Stadtradeln 
möchten wir möglichst viele Menschen im Landkreis 
Würzburg für das gemeinsame Radfahren begeistern, 
und zwar von den sportlich Aktiven bis hin zu denen, 
die einfach mal ausprobieren möchten, wie gut sich der 
Alltag mit dem Rad bewältigen lässt.“ 

Radeln, Kilometer sammeln, gemeinsam das Klima 
schützen 
Teilnehmen können alle Personen, die im Landkreis 
wohnen, arbeiten, zur Schule gehen oder in einem 
Verein aktiv sind. Anmeldungen sind möglich unter 
www.stadtradeln.de/landkreis-wuerzburg. Dafür 
einfach einem bestehenden Team beitreten oder ein 
eigenes Team gründen. Die Erfassung der gefahrenen 
Kilometer erfolgt bequem über die App oder die 
Website von „Stadtradeln“. 
 
Besonders aufgerufen zur Teilnahme sind die 
Kreisrätinnen und Kreisräte. Sie starten in einer 
eigenen Kategorie als Parlamentarierinnen und 
Parlamentarier und können damit ein Signal für die 
Radverkehrsförderung aus der Politik senden. 
 
Fragen rund um die Aktion, die Anmeldung und die 
Teilnahme beantwortet am Landratsamt Würzburg 
Annegret Karches aus dem Fachbereich Klimaschutz, 
Energiewende und Mobilität (Tel.: 0931 8003-5101, E-
Mail: klimaschutz@lra-wue.bayern.de). 
 

 
 

 

AWO 
 

 

Englisch in den Pfingstferien! 
 
Das Bezirksjugendwerk der AWO Unterfranken e.V. 

veranstaltet in den Pfingstferien vom 26.05.-31.05. die 

Freizeit Englisch in Unterfranken für 10 bis 13-Jährige 

in Amorbach. Bei dem etwas anderen Englischkurs 

haben Kinder die Möglichkeit, spielerisch ihr Englisch 

https://oekomodellregionen.bayern/stadt.land.wue.
mailto:oekomodellregion@lra-wue.bayern.de
mailto:oekomodellregion@lra-wue.bayern.de
http://www.stadtradeln.de/landkreis-wuerzburg
mailto:klimaschutz@lra-wue.bayern.de
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zu verbessern und das ganz ohne Schulstress. Ob bei 

lustigen Gruppenaktivitäten wie englischem Theater, 

einer englischen Schnitzeljagd oder im Alltag beim 

Kochen und Wandern, ganz nebenbei entsteht ein 

besseres Sprachverständnis und die Kinder lernen 

neue Wörter und Sätze. Die Mindestvoraussetzung ist 

Englischunterricht in der Grund- oder weiterführenden 

Schule im zweiten Jahr.  

 

Für ältere Schüler*innen im Alter von 13 bis 16 Jahren 

gibt es in den Pfingstferien vom 23.05.-03.06. die 

Sprachreise nach Wimborne, England. Die Unterkunft 

bei ausgesuchten englischen Gastfamilien, 20 Stunden 

Unterricht bei einheimischen Lehrkräften und 2 Tage 

London zum Abschluss garantieren ein intensives 

Erlernen und Erleben der Englischen Sprache und 

Lebenskultur.  

 

Weitere Infos und Anmeldung unter www.awo-jw.de. 

Hier ist neben den Angeboten in den Pfingstferien auch 

das Sommerprogramm zu finden.  

 

Die Kinder und Jugendlichen können auf unseren 

Freizeiten nicht nur eine tolle Zeit mit Gleichaltrigen 

erleben, sondern haben ebenfalls in hohem Maße die 

Möglichkeit das Programm selbst mitzugestalten. 

Darüber hinaus garantiert ein pädagogisch geschultes 

Betreuungsteam eine qualifizierte Begleitung.  

Bezirksjugendwerk der AWO Unterfranken e.V.   
Kaiserstraße 12, 97070 Würzburg  
 
Telefon: 0931-8806-222 
Email: info@awo-jw.de 
Web: www.awo-jw.de  
 

 

Bürgerenergiepreis Unterfranken 
 

 
Gemeinsam mit der Regierung von Unterfranken 
suchen wir kreative Köpfe, die sich mit 
Energieeffizienz, Klimaschutz und Nachhaltigkeit 
beschäftigen.  
Das können Privatpersonen, Bildungseinrichtungen 
wie Schulen und Kindergärten oder auch Vereine sein.  
Gesucht werden Energieheldinnen und Energiehelden, 
die sich in vorbildlicher Weise für die Belange von 
Umwelt, Klima und Natur stark machen.  
Bis zum 22. Mai 2026 können Bewerbungen für den 
Bürgerenergiepreis eingereicht werden.  
Insgesamt werden 12.000 Euro Preisgeld verliehen. 

Weitere Informationen zum Bürgerenergiepreis finden 
Sie unter Bürgerenergiepreis . Die Online-Bewerbung 
ist hier abgelegt Bewerbung Bürgerenergiepreis . 
 
Für Fragen steht Ihnen unsere Projektverantwortliche 
Annette Vogel (T 09 21-2 85-20 82, 
annette.vogel@bayernwerk.de) gerne zur Verfügung. 

 
 

Bayernwerk Netz GmbH 
Region Unterfranken 
Unterdürrbacher Str.14-22 
97080 Würzburg 
www.bayernwerk-netz.de  

 

 

 
 

Kirchliche Nachrichten 
 

 
 

Pfarrfest St. Georg Neubrunn 
 

Für die zahlreichen Kuchen- und Tortenspenden 
möchten wir uns bei allen Bäckerinnen bedanken. Die 
Auswahl war großartig. 

Kirchenverwaltung und Gemeindeteam St. Georg 
Neubrunn 

 

Einladung zur Maifeier im 

Schloßgarten 
 

 

Am Samstag. 9. Mai findet um 18.00 Uhr bei schönem 
Wetter eine Maiandacht im Schloßgarten statt. 
 

Die Andacht wird mitgestaltet von der Kirchenmusik. 
 
Bei schlechtem Wetter findet die Andacht in der Kirche 
statt. 
 
Auf euer Kommen freut sich der Pfarrgemeinderat und 
die Kirchenverwaltung. 

http://www.awo-jw.de/
https://www.bayernwerk.de/de/ueber-uns/engagement/oekologie-und-energiezukunft/buergerenergiepreis.html
https://www.bayernwerk.de/de/ueber-uns/engagement/oekologie-und-energiezukunft/buergerenergiepreis/bewerbung.html
mailto:annette.vogel@bayernwerk.de
https://www.bayernwerk-netz.de/
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Solarpark Flächen in Neubrunn und 

Böttigheim ab 5 ha gesucht 
 

3.800 € pro ha und Jahr Pacht 
 

pro Solar 09369 8928 

 

 

 

 

 

 


